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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Christian Flisek, Volkmar 
Halbleib, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian von Brunn, 
Ruth Müller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Martina 
Fehlner, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Lehrkräftemangel bekämpfen VIII: Endlich mehr Studienplätze für das Lehramt  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, in den Ausschüssen für Wissenschaft und Kunst 
sowie Bildung und Kultus bis Mai 2023 ein Ausbauprogramm für Studienplatzkapazitä-
ten für das Lehramtsstudium vorzulegen, das eine bedarfsgerechte Steigerung der Stu-
dienplätze vorsieht. 

Die Universitäten müssen mit einer angepassten Ausstattung in die Lage versetzt wer-
den, die Zulassungsbeschränkungen (Numerus clausus) für alle Lehramtsstudiengänge 
abzuschaffen. 

 

 

Begründung: 

Die Lehrkräfteversorgung hat sich in Bayern in den letzten Jahren dramatisch ver-
schlechtert. Die Staatsregierung kam ihrer Verantwortung nicht nach, realistisch den 
Bedarf an Lehrpersonal vorauszuplanen, die Bedarfsprognosen zu aktualisieren und 
die notwendigen Kapazitäten bei der Ausbildung anzupassen. 

Für das Schuljahr 2022/2023 wird von Fachverbänden wie dem Bayerischen Lehrer- 
und Lehrerinnenverband (BLLV) ein Defizit an Lehrkräften auf etwa 4 000 Stellen ge-
schätzt. 

Die Studierendenzahlen im Lehramtsstudium sind aus einer 10-Jahresperspektive rück-
läufig (an der Universität München beispielsweise um minus 17,9 Prozent). Ab 2011 
wurden die Studienplätze in Bayern abgebaut und erst ab 2018 ist wieder ein Aufwuchs 
nachweisbar, der jedoch noch immer deutlich unter den Kapazitätszahlen von 
2011/2012 verbleibt. 

Die Zahl der Lehramtsstudierenden in Bayern ist heute 10,8 Prozent geringer als 
2011/2012. 

Nur mit einem umfassenden Ausbauprogramm für das Lehramtsstudium kann dem 
Lehrkräftemangel an allen Schularten in Bayern entgegengewirkt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Christian Flisek 
u.a. SPD 
Drs. 18/26332 

Lehrkräftemangel bekämpfen VIII: Endlich mehr Studienplätze für das Lehramt  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Margit Wild 
Mitberichterstatterin: Barbara Regitz 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes und der Aus-
schuss für Wissenschaft und Kunst haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 72. Sitzung am  
16. Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
63. Sitzung am 28. Februar 2023 mitberaten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: kein Votum 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
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4. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Antrag in seiner 79. Sit-
zung am 1. März 2023 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Christian Flisek, 
Volkmar Halbleib, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian 
von Brunn, Ruth Müller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Martina Fehlner, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Drs. 18/26332, 18/27932 

Lehrkräftemangel bekämpfen VIII: Endlich mehr Studienplätze für das Lehramt  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Containern nicht 

grundsätzlich strafrechtlich verfolgen" auf Drucksache 18/25920 abstimmen. Der fe-

derführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeordneten Busch, 

Plenk und Klingen. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU, die AfD-Fraktion und der fraktionslose Abgeordnete Bayerbach. Stimm-

enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. 

Hiermit ist dieser Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Frak-

tion betreffend "Lehrkräftemangel bekämpfen VII: Flächendeckend Systemadministra-

toren einstellen" auf Drucksache 18/26331. Der federführende Ausschuss für Bildung 

und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der 

SPD, von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeord-

neten Busch und Swoboda. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der CSU-Fraktion, 

der Fraktion FREIE WÄHLER, der AfD-Fraktion sowie der fraktionslosen Abgeordne-
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ten Bayerbach, Klingen und Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Hiermit ist 

der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, die CSU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die FDP-

Fraktion. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Keine. Dann die Frage an die frak-

tionslosen Abgeordneten: Jeweils Enthaltung? – Das sind die fraktionslosen Abgeord-

neten Bayerbach, Klingen, Plenk und Swoboda, die sich jeweils enthalten. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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